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NUR mit TERMINRESERVIERUNG 
https://terminreservierung.blutspende.de 

 

Montag 

13. 
Dezember 

15:30 - 19:30 Uhr

Waldhornhalle

Krauchenwies
Bittelschießer Straße 16



Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne vor-
herige Anmeldung von 08.00 – 22.00 Uhr direkt in die Notallpraxis im Kreis-
krankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstr. 40, 72488 Sigmaringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 / 1929345
Zahnärztlicher Notdienst: 01805 / 911-660 
(Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42 ct/Min.; Bandansage)

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829
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• Sophie-Scholl-Schule „Klassenelternvertreter 

für das Schuljahr 2021/2022
Kindergarten
• Kindergarten St. Josef Krauchenwies „Nikolaus„
• Kindergarten St. Elisabeth Göggingen „Mehr Zeit für Kinder“
• Kindergarten Don Bosco „Nikolaus“
• Kinderhaus 3 Linden „Nikolaus“
Jubilare 
Standesamtliche Nachrichten
Bildungswerk der Kirchengemeinde Krauchenwies-Rulfingen
Kirchliche Mitteilungen
Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
Seminare/Weiterbildung
Wissenwertes/Aktuelles

Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom Netze BW Bittelsch./ 
Hausen/ Göggingen/ Ettisweiler 07461 969 731 555
Störungsstelle Strom- Kr’wies/Ablach 97216
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 od. 0162 7567982
sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter den Nummern:
Anfragen für Helfer und Einsätze: 0176-81653831 
Anfragen zu Abrechnungen: 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de 
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Kontaktdaten Gasnetzbetreiber
Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Hausanschluss-Service (Oberschwaben): 07393/958-299
Störungsnummer (Oberschwaben): 0800/0824505

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
11.12./12.12.2021 - keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

11.12.2021
Storchen Apotheke, Hauptstraße 24, 88518 Herbertingen, 
Tel. 07586/1460  

12.12.2021
Kastanien Apotheke, Hauptstraße 11, 72511 Bingen, Tel.  07571/74600
Rathaus Apotheke, Wilhelm-Schussen-Straße 40, 
88427 Bad Schussenried, Tel.  07583/505

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr.

Sitzung des Gemeinderates
Einladung zu der am Dienstag, den 14. Dezember 2021 um 19.30 Uhr
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates in der Ge-
meindehalle Waldhorn, Bittelschießer Straße 16, 72505 Krauchen-
wies

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Sitzung des Gemeinderates lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung, 14. Dezember 2021
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr 

1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Beschaffung Straßenbeleuchtung: Vergabe
4. Zweckverband Interkommunaler Gewerbe- und Industriepark Graf

Stauffenberg: Feststellung der Jahresrechnung 2020 - Information
5. Zweckverband Interkommunaler Gewerbe- und Industriepark Graf

Stauffenberg: Zustimmung zum Haushaltsplan 2022
6. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Jochen Spieß
Bürgermeister

Sitzung des Ortschaftsrates Ablach
Einladung zu der am Montag, den 13.12.2021, um 19:30 Uhr  statt-
findenden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates, in der Festhalle
Ablach.

Öffentliche Sitzung
1. Allgemeine Bekanntgaben
2. Informationen zu laufenden Angelegenheiten
3. Antrag Geschwindigkeitsbegrenzung „An der Staig“
4. Antrag einer Baulast
5. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Ralph Sander
Ortsvorsteher

Sitzung des Orschaftsrates Bittelschieß
Einladung zu der am Montag, den 13.12.2021, um 20.00 Uhr statt-
findenden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates im Bürgerhaus in
Bittelschieß.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben 
2. Baugesuche
3. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Robert Stumpp
Ortsvorsteher
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Amtliche Bekanntmachungen



Sitzung des Ortschaftsrates Hausen
Einladung zu der am Montag, den 13.12.2021 um 20:00 Uhr stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Hausen im Bürger-
saal des Rathauses in Hausen.

Tagesordnung
1. Bericht über laufende Angelegenheiten
2. Baugesuche
3. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Helmut Seeger
Ortsvorsteher

Weihnachtsbaum vor dem Rathaus beschädigt
In vielen Tagen Arbeit haben die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes
wieder aus der Bevölkerung gespendete Weihnachtsbäume, zur Freude
der meisten Einwohner, aufgestellt und mit Lichterketten versehen. Es
lässt sich kaum ergründen, warum einzelne Personen diese adventliche
Stimmung unseren Bürgerinnen und Bürgern nicht gönnen wollen.
So geschehen am letzten Wochenende. Hier wurden am Weihnachts-
baum vor dem Rathaus in Krauchenwies mutwillig Äste abgerissen und
die LED-Beleuchtungskette durch Zerschneiden in mehrere Teilstücke
vollständig zerstört. Dabei entstand ein Sachschaden von über 1.000 €.
Da es sich hierbei nicht mehr um ein Kavaliersdelikt handelt wird dieser
Vandalismus zur Anzeige gebracht. Sachdienliche Hinweise zum Vorfall
nimmt die Gemeindeverwaltung gerne entgegen.

Öffentliche 
Ausschreibungen nach
VOB/A + B 
Tief- und Straßenbauarbeiten 
sowie Sportanlagenbau

Bauherr: Gemeinde Krauchenwies und Abwasserentsorgung Krau-
chenwies - Eigenbetrieb der Gemeinde-; Hausener Straße 1; 72505
Krauchenwies; Telefon: 07576/972-34; email: bauamt@krauchenwies.de

Bauvorhaben 1: Ausbau „Kilianstraße und Josefsweg BAI + BA II“ in
Bittelschieß
Bauvorhaben 2: Ausbau „Im Gässle“ in Göggingen
Bauvorhaben 3: Sanierung Kläranlage Krauchenwies BA II „Neubau
Sand- und Fettfang“
Bauvorhaben 4: Sanierung Kunstrasenplatz in Ablach

Ausführungszeitraum: BV 1: Mitte April 2022 bis 30.11.2023
BV 2: Frühjahr 2022 bis 30.06.2022
BV 3: Frühjahr 2022 bis 30.11.2022
BV 4: Frühjahr 2022 bis 30.06.2022

Einreichungsfrist: Donnerstag, 27.01.2022
Der vollständige Text der Bekanntmachung erscheint ab dem 10.12.2021
auf der Homepage der Gemeinde Krauchenwies unter:
www.krauchenwies.de.

Krauchenwies, 08.12.2021
gez. Jochen Spieß, Bürgermeister
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TESTBUS BUCHEN 
FÜR IHRE PRIVATE FEIER,
FIRMENVERANSTALTUNG,
SPORTVERANSTALTUNG
UND ANDERE EVENTS

www.covtest-bus.de

Kostenlose Testung täglich von 17-19 Uhr!

Standort: Turnhalle Krauchenwies, Baindt 9

Schnelle Anmeldung - ohne Termin

Einmalige Registrierung

Check-in per QR-Code

Antigen-Schnelltest

Testergebnis per SMS/e-Mail

www.covtest-bus.de



Christbaumentsorgung 2022
Leider kann im nächsten Jahr die gewohnte und für die Einwohner  be-
liebte Christbaumentsorgung bei uns in der Gemeinde nicht fürchgeführt
werden.
Aus Sicht des Landes sind solche Sammlungen nicht mit der CoronaVO
vereinbar.
Abgeschmückte Bäume können im Jahr 2022 auf der Deponie Ringgen-
bach durch Selbstanlieferung entsorgt werden.
Bitte beachten Sie: Es werden nur vollständig abgeschmückte und ohne
„Kunstschnee“ behandelte Christbäume angenommen. Aufgrund der be-
grenzten  Aufnahmemengen bittet die Kreisabfallwirtschaft die Christbäu-
me -bei  Möglichkeit einer Zwischenlagerung- erst Mitte bis Ende Januar
2022 auf  die Deponie zu bringen, das ist natürlich auch mit zerschnitte-
nem  Christbaum im Grüngutsack möglich. 

Impfstützpunkt in Sigmaringen
startet am Samstag

Im ehemaligen Medimax wird Montag bis Samstag 10 bis 18 Uhr
geimpft.
Landkreis und Kliniken bieten täglich 1000 bis 1200 Impfungen an.
Die Angeboten, sich impfen zu lassen, werden im Landkreis Sigmaringen
immer vielfältiger. „Inzwischen haben wir genug Personal und Impfstoff,
um noch mehr impfen zu können“, so die Erste Landesbeamtin Claudia
Wiese. In Summe sollen ergänzend zu den Impfungen in den Arztpraxen
ab Samstag 1000 bis 1200 Impfungen täglich angeboten werden.

Ab Samstag: Montags bis samstags Impfungen im ehemaligen Me-
dimax-Gebäude
Ab Samstag, 11. Dezember werden im ehemaligen Medimax-Gebäude im
Gewerbegebiet Käppeleswiesen in Sigmaringen montags bis freitags von
13 bis 20 Uhr und samstags von 10 bis 18 Uhr täglich Erst-, Zweit- und
Boosterimpfungen angeboten. Termine für die kommende Woche können
über die Hotline des Landratsamtes 07571 102 6465 von Dienstag bis
Donnerstag von 13 bis 18 Uhr vereinbart werden. Die Hotline vermittelt
ebenso Termine für das Impfangebot im Landratsamt am kommenden
Samstag von 10 bis 18 Uhr. Vor dem Medimax-Gebäude kann kostenfrei
direkt vor dem Impfstützpunkt geparkt werden.

Weiterhin wird empfohlen einen Termin zu reservieren. „Zwar impfen wir
auch gerne Menschen ohne Termin, man muss jedoch mit Wartezeiten
rechnen und kann sich auch nicht darauf verlassen, tatsächlich am sel-
ben Tag eine Impfungen zu erhalten“, erklärt Impf-Kreis-Koordinator Willi
Römpp.

Ab Dienstag: Montags bis freitags Impfungen in den Krankenhäusern
Bad Saulgau und Pfullendorf
Die SRH Kliniken bieten ab Dienstag, 7. Dezember, von 9 bis 16 Uhr, je-
weils rund 200 Impfungen täglich in den Krankenhäusern Bad Saulgau
und Pfullendorf an. Hierfür ist eine Anmeldung erforderlich. Nähere Infor-
mationen unter www.kliniken-sigmaringen.de.

Die Terminvergabe am Standort Bad Saulgau erfolgt via Mail über den Ver-
ein Bürger helfen Bürger: info@bhb-bad-saulgau.de. Bitte geben Sie bei
der Terminanfrage ein Wunschdatum an. Ein Anspruch auf die Umsetzung
besteht nicht. Die Terminvergabe am Standort Pfullendorf erfolgt telefo-
nisch über die Stadt: 07552/25-1234, Montag - Donnerstag, 8 Uhr - 12 Uhr
und 14 Uhr - 16 Uhr, freitags von 8 Uhr - 12 Uhr 

Wie laufen die mobilen Impfaktionen?
Reibungslos und weiterhin erfolgreich. Wartezeiten gab es für die Impf-
willigen mit einem vereinbarten Termin kaum. „Rund 15% der Impfwilligen

lässt sich zum ersten Mal impfen, 5% zum zweiten Mal und 80% kommen
zur Booster-Impfung“, berichtet Willi Römpp.

Welche Impfstoffe werden angeboten?
Die SRH Kliniken bieten Impfungen mit Biontech- und Moderna an, einen
Anspruch auf einen bestimmten Impfstoff gibt es nicht. Im Impfstützpunkt
Sigmaringen und bei den mobilen Impfaktionen ist zudem auch Johnson
& Johnson erhältlich.

48 Arztpraxen impfen 
Auch in den Arztpraxen im Kreis wird immer mehr geimpft. In der vergan-
genen Woche wurden X Menschen geimpft. Wer sich ein einer der 48 Arzt-
praxen im Kreis, die Impfungen anbieten, impfen lassen möchte, meldet
sich am besten direkt in der Praxis. Einen Überblick über alle Praxen, die
Impfungen anbieten, gibt es hier: Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg: Corona-Karte (kvbawue.de)

Wichtige Hinweise zu den Impfaktionen:
- Möglich sind Erst-, Zweit- und Auffrischimpfungen/ Boosterimpfungen
- bei Veröffentlichung auf der Homepage folgende Verlinkung möglich:

Hinweise des Gesundheitsministeriums zum Thema „Auffrischungsimp-
fung“ finden Sie unter:
www.zusammengegencorona.de/impfen/aufklaerung-zum-impftermin/
auffrischungsimpfung/

- Je nach Verfügbarkeit wird Impfstoff von BioNTech oder Moderna an-
geboten

- Geimpft werden können alle Personen ab 12 Jahren mit für die Alters-
gruppe zulässigen Impfstoffen.

- Personen, die das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können
nur in Begleitung und mit Einverständnis eines Erziehungsberechtigten
geimpft werden.

- Mitgebracht werden muss neben einer FFP2-Maske ein gültiger Perso-
nalausweis / Lichtbildausweis, die Versichertenkarte (Krankenkassen-
karte) und wenn vorhanden der Impfpass. 

Weitere Hinweise zu Erstimpfungen und Boosterimpfungen:
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir bei Erstimpfungen und 
Boosterimpfungen die Vorabregistrierung bereits zuhause vorzunehmen:
Bitte füllen Sie zur Vorbereitung auf Ihren ersten Impftermin das Formu-
lar unter https://www.impfen-bw.de/#/vorabregistrierung aus und bringen
dieses ausgedruckt zu Ihrem Impftermin mit. Das Ausfüllen ist freiwillig,
kann jedoch den Ablauf im Impfzentrum für Sie beschleunigen.
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Bezugsgeld Mitteilungsblatt 
für das laufende Jahr 2021
In diesen Tagen wird das Bezugsgeld (16,- Euro) für das Mitteilungs-
blatt Krauchenwies für’s laufende Jahr 2021 fällig.

Zum 21. Dezember 2021 ziehen wir das Bezugsgeld 2021 ein. Die
Mandatsreferenz entnehmen Sie bitte der SEPA-Erstlastschrift. Die be-
stehende Einzugsermächtigung haben wir als SEPA-Lastschriftman-
dat übernommen.
Unsere Gläubigeridentifikationsnummer lautet:
DE69 ZZZ0 0001 0532 14. Sie brauchen dafür nichts unternehmen.
Um Bankrückläufe und die damit verbundenen Unkosten zu vermei-
den, bitten wir Sie, Ihre Bankdaten zu kontrollieren und uns even-
tuelle Änderungen mitzuteilen.

Unsere Austräger werden das Bezugsgeld bei den Barzahlern 
für das Jahr 2021 (16,- Euro) kassieren.

Vielen Dank im voraus
Ihre Druckerei Heinz Schönebeck GmbH

Mitteilungsblatt über Weihnachten
Das letzte Mitteilungsblatt im Jahr 2021 erscheint in der KW 51
am Donnerstag, 23.12.2021. Das erste Mitteilungsblatt im neuen
Jahr erscheint am Freitag, 14.01.2022.

Wir bitten um Beachtung!



Klassenelternvertreter für das Schuljahr 2021/2022

Elternbeiratsvorsitzender: Cora Schweikart, Krauchenwies
Stellvertreter: Regina Walter, Krauchenwies
Schriftführerin: Maria Ostermaier, Krauchenwies

Klassenelternvertreter und Stellvertreter:
Kl. 1a Stephanie Biedermann, Krauchenwies

Corina Nora Reuter, Hausen a.A.
Kl. 1b Benjamin Makiolla, Krauchenwies

Gwendolin Krauss, Göggingen
Kl. 2a Maria Ostermaier, Krauchenwies

Christine Giardulli, Krauchenwies
Kl. 2b Sandra Scheuermann, Bittelschieß

Eugenia Wegner, Hausen a.A.
Kl. 3a Katrin Schlegel, Krauchenwies

Veronica Giardullo, Krauchenwies
Kl. 3b Regina Walter, Krauchenwies

Cora Schweikart, Krauchenwies
Kl. 4a Natascha Kirchenbaur, Krauchenwies

Nalan Kandemir, Krauchenwies
Kl. 4b Eric Gröner, Hausen a.A.

Benjamin Mohr, Bittelschieß

Lehrkräfte der Sophie Scholl Schule Krauchenwies im Schuljahr
2021/2022

Schulleitung: Werner Hall, Rektor
Fabian Catania, Konrektor

Klassenlehrer:
Kl 1a Katharina Nebe
Kl. 1b Sigrid Reiser
Kl. 2a Magdalena Waldvogel
Kl. 2b Irene Schmid
Kl. 3a Philine Domzig
Kl. 3b Nicole Rawe
Kl. 4a Sylvia Neumaier
Kl. 4b Fabian Catania

Sprechzeiten der Lehrkräfte nach telefonischer Vereinbarung

Nikolausbesuch im Kindergarten St. Josef Krauchenwies

Nachdem uns der Nikolaus im vergangenen Jahr nicht besuchen durfte,
freuten wir uns umso mehr, dass wir ihn dieses Jahr in unserem Garten
begrüßen konnten.
Auch der Nikolaus und sein Gehilfe Knecht Ruprecht freuten sich sehr, die
vielen leuchtenden Kinderaugen zu sehen. Er bedauerte nicht jedes Kind
persönlich begrüßen zu dürfen und hofft, dass sich das hoffentlich bis zum
nächsten Jahr wieder ändert.
Mit einem Gedicht, einem Fingerspiel und einem Weihnachtswichteltanz
bereiteten ihm die Kinder eine große Freude.
Aus seinem goldenen Buch las der Nikolaus Lob und Tadel vor.
Für jede Gruppe hatte der Nikolaus einen Sack mit gefüllten Socken für
die Kinder dabei. Mit dem Lied „Nikolaus ist ein guter Mann, dem man nicht
genug danken kann....“ verabschiedeten sich die Kinder und dankten ihm
für die Gaben.
Die Kinder und Erzieherinnen des Kindergarten St. Josef bedanken sich
nochmals recht herzlich beim Nikolaus und seinem Gehilfen.

Kinderhaus 3 Linden 
Bischof Nikolaus und sein Knecht Ruprecht –
ein adventliches Treffen am Waldrand

Am Nikolaustag bekamen die Kinder vom 
Montessori Kinderhaus 3 Linden einen spannen-
den Brief vom Nikolaus. 

Darin lud er alle ein, sich warm anzuziehen und sich danach auf den Weg
in den Wald zu machen. Dort wollte er mit seinem Knecht Ruprecht auf
die Kinder warten. Das ließen sich die Kinder natürlich nicht zweimal sa-
gen. In windeseile waren sie fertig gerichtet und machten sich zusammen
auf den Weg. Zum Glück fanden die Kinder unterwegs immer wieder gol-
dene Nüsse, die ihnen den richtigen Weg wiesen. Schon kurz vor dem
Wald hörten die Kinder dann ein feines Glockenläuten und wurden ganz
aufgeregt. Und tatsächlich – Nikolaus und sein Knecht kamen des Weges
daher. Diese begrüßten die Kinder ganz herzlich und die Kinder ihrerseits
überraschten die beiden mit einem Begrüßungslied. Danach verwandel-
ten sich die Kinder mithilfe von gebastelten Stirnbänder in viele unter-
schiedliche Waldtiere und spielten dem Nikolaus und dem Knecht Rup-
recht ein kleines Rollenspiel vor. Und die „Großen“ trugen ihnen auch noch
ein Fingerspiel vor. 

Auch der Nikolaus erzählte den Kindern zuerst eine Legende aus „seinem“
Leben, wobei sein Knecht ihn mit bunten Bildkarten unterstützte. Danach
wurde das „Goldene Buch“ aufgeschlagen und Lob und Tadel vorgelesen.
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Und natürlich gelobten die Kinder, dass im nächsten Jahr kein Tadel mehr
im Buch zu finden sei. Zum Abschluss gab es für jedes Kind vom Nikolaus
noch eine Wald-Nikolauskette als Geschenk und natürlich durften die Kin-
der auch den Sack mit kleinen Überraschungen vom Knecht Ruprecht in
Empfang nehmen. Verabschiedet wurden Nikolaus und sein Knecht Rup-
recht mit ihrem Lieblingslied: „Eine Muh, eine Mäh“ und dann hieß es Ab-
schied nehmen, denn die beiden hatten ja noch einen weiten Weg vor
sich. Auch die Kinder machten sich mit dem Sack wieder auf den Weg zu-
rück ins Kinderhaus, wobei ihnen unterwegs nicht nur ein paar Rehe, son-
dern sogar ein schneeweißes Wiesel über den Weg lief. Voll Spannung
wurde dann im Kinderhaus der Sack geöffnet und jedes Kind durfte sich
eine kleine Nikolaus-Überraschungstüte herausnehmen. Am Lagerfeuer
wärmten sich dann alle und genossen zufrieden einen leckeren Punsch
und Schokolebkuchen.

Kiga St. Elisabeth Göggingen
Die Initiative „Mehr Zeit für Kinder e.V.“ stattet den
Kiga St. Elisabeth mit Spielwaren aus.
Der kath. Kiga St. Elisabeth aus Göggingen hat sich am
Aufruf der Initiative „KiTa-Spieleodthek für die Krippe „
des Mehr Zeit für Kinder e.V. beteiligt und ein umfang-
reiches Spielwarenpaket gewonnen. Insgesamt werden
in diesem Jahr 250 Krippen ausgestattet. Die Initiati-

ve“KiTa Spielothek“möchte spielerisch die Entwicklung von Krippenkin-
dern fördern und durch die Ausleihe der Produkte zu den Familien nach
Hause die Spielkultur in den Familien stärken. Gesponsert werden die
Produkte in diesem Jahr von den Herstellern Ravensburger und Zapf Cre-
ation. Außerdem zählen wir zu den 100 Einrichtungen, die zusätzlich mit
einem „Truck Polizei“ der Marke Ferbedo sowie einem Produktset der
Marke Stapelstein ausgestattet wurden. Die Kinder sind begeistert und
bedanken sich recht herzlich! ( Ausleihe kann dieses Jahr leider wieder
nicht stattfinden). 
Die „KiTa- Spielothek“ enthält Produkte, die erfahrene Pädagogen und
Wissenschaftler des TransferZentrum für Neurowissenschaften und Ler-
nen in Ulm auf ihre Förderaspekte hin getestet und für gut befunden ha-
ben. Spielen spielt bei der Entwicklung der Kinder buchstäblich eine zen-
trale Rolle. „Kinder unterscheiden nicht zwischen Spielen und Lernen, sie
lernen spielend“, erklärt Prof. Dr. Manfred Spitzer.
Danke!!!

Kindergaten Don Bosco 
Niklaus ist ein guter Mann dem man
nicht genug danken kann...

Auch der Ruprecht, wer hät´s gedacht ...hat uns ganz viel Freude
gemacht
Auch dieses Jahr haben wir beim Tiere füttern im Park den St. Nikolaus
mit seinem Gehilfen Knecht Ruprecht getroffen. Welch eine Freude!
Wir danken unserem, in vielen Jahren, ans Herz gewachsenen Nikolaus
(Herman Lutz) und seinem liebenswerten Ruprecht (Bernhard Waibel) für
die Zeit, die sie den Kindern auch dieses Jahr erneut geschenkt haben um
die Erinnerung an den guten Bischof Nikolaus wach zu halten.
Die Kinder haben einige Lieder und Gedichte, ein Fingerspiel und ein paar
schöne Bilder für den Nikolaus vorbereitet und wurden vom Nikolaus mit
den Socken überrascht die er für sie gefüllt hat.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

am 15.12.2021
Frau Em Gech Ung, Göggingen, zum 95. Geburtstag
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Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen 

St. Anna Ablach
Mittwoch, 15.12.2021, 06.00 Uhr Rorate

St. Nikolaus Göggingen
Dienstag, 14.12.2021, 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Sonntag, 12.12.2021, 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 16.12.2021, 06.00 Uhr Rorate

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, 12.12.2021, 08.45 Uhr Wortgottesdienst
Dienstag, 14.12.2021, 6.00 Uhr Rorate 

St. Ulrich Rulfingen
Samstag, 11.12.2021, 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 17.12.2021, 18.30 Uhr Bußfeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 

Wochenspruch: 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. 

(Jesaja 40,3.10)

Sonntag, 12. Dezember 2021 (3. Sonntag im Advent)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Anja Kunkel)

Dienstag, 14. Dezember
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Mittwoch, 15. Dezember 
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 17.Dezember
18.00 Uhr Gottesdienst im Freien mit Friedenslicht
19.30 Uhr Probe Posaunenchor

Wir freuen uns, in der Heilandskirche wieder Gottesdienst zu feiern.
Bitte denken sie daran, für den Gottesdienst eine medizinische 
Maske aufzusetzen.
Es besteht keine Testpflicht.

Unsere Kirche ist weiterhin für einen Besuch und ein persönliches Gebet
täglich von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Veränderungen im Pfarramt

Liebe Gemeindemitglieder,
Pfarrerin Anja Kunkel und Pfarrer Uwe Reich-Kunkel besetzen die Pfarr-
stelle in der Kirchengemeinde Meßkirch ab 1. November 2021 als Ehepaar
in Stellenteilung gemeinsam. Sie haben jetzt jeweils eine halbe Stelle.
Herr Reich-Kunkel war zuvor Pfarrer in Stetten am kalten Markt, konnte
dort aber krankheitsbedingt seinen Dienst nicht fortführen. Ab September

2019 wurde er deshalb zur Mithilfe in der Regio Nord unseres Kirchenbe-
zirks mit Schwerpunkten in den Gemeinden Meßkirch und Pfullendorf ein-
gesetzt, wo er sich nach seiner Krankheit bis März 2020 wieder in den
Dienst eingegliedert hat.
In Absprache mit dem Kirchengemeinderat haben sich nun beide ent-
schlossen, etwas kürzer zu treten und die Kirchengemeinde Meßkirch ge-
meinsam mitzugestalten und zu -leiten. 
Grundsätzlich wird sich nicht viel ändern. Anja Kunkel wird weiterhin die
Geschäftsführung innehaben, Uwe Reich-Kunkel wird vor allem im Reli-
gions- und in der Konfirmationsvorbereitung und Erwachsenenbildung tä-
tig sein. 

Ursprünglich war geplant, das Pfarrehepaar in einem Gottesdienst am 18.
Dezember einzuführen. Der Kirchengemeinderat hat sich angesichts der
aktuellen Pandemie-Lage entschlossen, die Einführung in das Frühjahr
zu verlegen. Der genaue Termin steht noch nicht fest; Sie werden recht-
zeitig informiert.

Pandemie-bedingte Änderungen
Pandemie-bedingt fällt der Bibelgesprächskreis „Glauben und Verste-

hen“ am 21.12. aus.

Ebenso kann unser Adventskaffee am 3. Advent nicht stattfinden.
Ab 13.12. können Sie sich aber im Pfarramt eine Adventstüte abholen!

Schon jetzt laden wir Sie zu einem Weihnachtsweg. vom 24.12. bis
09.01.22 ein. Entsprechende Info-Flyer liegen im Pfarramt und in der Kir-
che aus.

Heilig Abend 
Bitte melden Sie sich für die Gottesdienste am Heilig Abend ab sofort über
unsere Homepage online an. Sie können sich aber auch telefonisch im
Pfarramt anmelden.

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Kreuzkirche, Binger Straße 9
Telefon 0 75 71 - 68 30 10, Fax 68 30 13

Bürozeiten Stadtkirche: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch 10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist wieder geöffnet
(außer mittwochs und freitags) und ebenfalls telefonisch zu erreichen und
zwar unter der Nummer 07571/730930 sowie per mail:
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo,Di,Do,Fr von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de
micha.fingerle@elkw.de 

Gottesdienste
WICHTIG: Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der sich augen-
blicklich wieder verschärfenden Corona-Pandemie noch nachträg-
lich zu Änderungen bei den Gottesdiensten kommen kann. Ände-
rungen werden über die Tagespresse und evang-sig.de bekanntge-
geben.

Freitag, 10.12.2021
18.30 Uhr Andacht im Advent, Ev. Stadtkirche Team

Sonntag, 12.12.2021, 3. Sonntag im Advent
9.00 Uhr Gottesdienst, Klosterkirche in Inzigkofen Sauer
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Ströhle
10.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche in Laiz Sauer
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, 

kath. Kirche St. Fidelis Dr. Sill/ Ökum. Team
Weltgedenktag der verstorbenen Kinder

Freitag, 17.12.2021
18.30 Uhr Andacht im Advent, Ev. Stadtkirche Team
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Veranstaltungen
„Adventskalender“
Auch die evangelische Kirche begleitet Sie in diesem Jahr wieder mit ei-
nem digitalen Adventskalender. Weitere Informationen finden Sie unter
evang-sig.de/adventskalender21

Mittwoch, 15. Dezember 2021
9.15 Uhr ! bis 10:15 Uhr Krabbelgruppe Kreuzkirche, Binger Straße
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 2G, Testnachweis und Anmeldung ist not-
wendig, Interessierte melden sich bitte bei Pfarramt III, 
micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

15.00 Uhrbis 17:00 Uhr Konfirmandenunterricht ev. Gemeindehaus,
Paul-Gerhardt-Saal, Karlstraße 24, mit Pfarrer Matthias Ströhle

15.00 Uhrbis 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht in den Gemeinderäu-
men der Kreuzkirche mit Pfarrerin Kathrin Fingerle

„PAPIER-POESIE“ – Ausstellung im ökumenischen Büro mittendrin
– Kirche am Markt
Seit dem 27. November kann die Ausstellung im Büro „mittendrin“ zu den
Öffnungszeiten angeschaut werden. Die Ausstellung präsentiert zwei ver-
schiedene Techniken Papier zu be- und verarbeiten. Dazu die Künstlerin
Christina Widmann aus Balingen: „Für die bunten, geschichteten Arbeiten
schöpfe ich Papier und zerteile es wieder in die gewünschte Größe. Die
Streifen schichte ich dann in Formationen in Holzrahmen. Die Blockob-
jekte sind ganz in weiß gehalten. Sie werden Schicht für Schicht bzw. Blatt
für Blatt geschnitten. Bei diesen Arbeiten kommt durch Licht die Wirkung
von Tiefe und Schatten dazu. Die Bildtitel schließlich öffnen die Phanta-
sie für weitere Dimensionen der Objekte.“ 
Christina Widmann ist freischaffende Künstlerin und lebt in Balingen. Die
besondere Bearbeitungstechnik hat sie selbst entwickelt. Die Kunstwer-
ke sind käuflich zu erwerben, ebenso adventliche und neutrale Postkar-
ten. 

Geöffnete Kirchen
Die Ev. Stadtkirche ist täglich von 10:00-17:00 Uhr geöffnet. 
Herzliche Einladung zum stillen Gebet.

Der Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen ist geöffnet. Es können
Kleider zu folgenden Zeiten gekauft werden:
Dienstag, Donnerstag, Samstag von 10 bis 14 Uhr
Mittwoch, und Freitag von 14 bis 18 Uhr
Telefon 0170 – 6959136. Im Laden muss eine medizinische oder FFP2-
Maske getragen werden. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage des KleiderReich:
https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
Das Dialog-Café pausiert!

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung 
Für Hilfe in sozialen Notlagen erreichen Sie Michaela Fechter von der Be-
ratungsstelle der Diakonie von Di-Fr telefonisch unter Tel. 07571-683012
sowie per mail: fechter.michaela@diakonie-balingen.de
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter, sollte niemand direkt er-
reichbar sein.

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Regel zu fol-
genden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel. 07571-683010 und
per mail:
Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00-15:30 Uhr

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche
am Markt“. Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet sowie telefonisch zu errei-
chen unter der Nummer 07571-730930 und per mail:
info@mittendrin-sigmaringen.de

Mo, Di, Do, Fr 9:30-12:30 und von 14:00-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
Am Montagnachmittag und Freitagvormittag ist das Büro vom evangeli-
schen Gemeindebüro besetzt.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar. 
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de 
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle Tel. 07571-3430 

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de

TV Krauchenwies - Ski
Liebe Skikameraden/Skikameradinnen,
der Winter steht vor der Tür und damit kann endlich
wieder unsere  Skisaison starten. Die Skiabteilung
Krauchenwies bietet dieses Jahr,  unter geltenden
Corona-Regeln, wieder ein Skiprogramm für Jung
und Alt an.

Kinder- und Jugendskilager Schetteregg
Von dem 02.01.2022 bis zu dem 06.01.2022 findet voraussichtlich  wie-
der unser alljährliches Kinder- und Jugendskilager in Schetteregg  statt,
bei diesem können Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 15  Jahren
teilnehmen.

Ski- und Snowboardkurse in Warth-Schröcken
Die Ski- und Snowboardkurse finden auch diese Saison wieder am 
Saloberkopf in Warth-Schröcken statt. Die Termine sind jeweils samstags,
am 15.01.2022; 22.01.2022; 29.01.2022 und 05.02.2022.

Die Anmeldung erfolgt telefonisch oder über E-Mail, die Kontaktdaten  da-
zu sind weiter unten gegeben. Alle Angebote sind von der aktuellen  Co-
ronalage abhängig und können jeder Zeit abgesagt werden. Weitere  In-
formationen finden sie auf unserer Homepage.

Telefonnummer: 0178/6114567
Email: skiabteilung-krauchenwies@web.de
Homepage: www.tv-krauchenwies.de
Facebook: SkiabteilungKrauchenwies

Hast auch du Lust, dich im Skiverein zu engagieren? Dann melde dich
jetzt!

Liebe Leser/innen
Derzeit ist die Ausleihe nur mit 2 G+ und der geltenden Ausnahmeregeln
für 2 und 3fach Geimpfte, deren letzte Impfung nicht länger als 6 Monate
zurück liegt, und für Kinder nach der Landesverordnung BW in der Alarm-
stufe II möglich.

Letzter Ausleihtag im Dezember: 16.12.2021
Weihnachtsferien: 20.12.2021-12.01.2022
Erste Ausleihe 2022: Donnerstag 13.01.2022 unter den dann geltenden
Verordnungen.
Keine Sonntagsausleihe 2022

Nutzen Sie die Möglichkeit den Medienbestand unserer Bücherei on-
line einzusehen und über Ihr persönliches Nutzerkonto zu reservie-
ren und kontaktfrei abzuholen.
Die Zugangsdaten erhalten Sie in der Bücherei oder auf Anfrage per
Mail : koeb-krauchenwies@gmx.de
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2021 waren wir, trotz Lockdown, für Sie aktiv. 
220 neuen Medien wurden angeschafft.
Die Ausleihzahlen gingen nochmals erheblich zurück.
Da jede Ausleihe für die Finanzmittel des Folgejahres zählt
wünschen wir uns für 2022 eine steigende LESEFREUDE.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und schöne Weih-
nachten, bleiben Sie gesund.

Ihr Bücherei Team

Liebe Ablacher und Fasnetsfreunde,
anlässlich einer Ausstellung zum Bräuteln in der Region und speziell auch
bei uns im Ort suchen wir nach Bildern, Videos und sonstigen Informatio-
nen zum Bräuteln und zu unserem Verein im generellen.
Wer über Material oder Informationen verfügt die hierfür relevant sein
könnten, darf uns diese gerne über unsere Mailadresse (info@lg-ab-
lach.de) zukommen lassen. Ideal wäre bei der Zusendung von Bildern,
wenn Sie diese wenigstens ungefähr in einen zeitlichen Rahmen setzen
könnten. Anderenfalls können Sie sich gerne bei Lorenz Wagner
(015209589957) melden.
Wir freuen uns sehr über alles, was uns zugesendet oder in anderer Weise
zur Verfügung gestellt werden kann.

Hurra die Ledigen und Schnäcker-Hoi!

Weltgedenktag für verstorbene Kinder am 3. Advent
in der Fideliskirche in Sigmaringen 
Damit ihr Licht immer strahlen wird.
Am zweiten Sonntag im Dezember stellen Eltern und Geschwister, Ange-
hörige, Freundinnen und Freunde, die um ein Kind trauern, eine bren-
nende Kerze ins Fenster. Oder sie treffen sich miteinander an einem Ort,
um dies gemeinsam zu tun, sich zu erinnern, und die Namen der Kinder
zu nennen. „Damit ihr Licht immer strahlen wird“ - dieses Licht wandert
um die Welt, wenn an jedem Ort um 19 Uhr die Kerzen entzündet werden,
eine weltumspannende Lichterkette. Es steht für das Wissen, dass diese
Kinder das Leben erhellt haben und nicht vergessen werden. Dieses Licht
schlägt Brücken von einem Menschen zum anderen, von einer Stadt zur
anderen, von einem Land zum anderen. Jede Kerze im Advent kann die
Dunkelheit durchbrechen und Trauernde trösten, wärmen und stärken.
Die ökumenische Klinikseelsorge am SRH Krankenhaus Sigmaringen
greift auch in diesem Jahr die Tradition in Kooperation mit der Seelsorge-
einheit Sigmaringen und der evangelischen Kirchengemeinde auf und lädt
alle trauernden Mütter, Väter, Großeltern, Geschwister und Freunde zu ei-
ner Gedenkfeier in die Kirche St. Fidelis in Sigmaringen ein. Dabei wer-
den Kerzen entzündet und die Namen der Kinder vorgelesen. Gerade weil
die Advents- und Weihnachtszeit mit Kindern besonders erlebt wird,
kommt dieser Gedenkfeier eine besondere Bedeutung zu. Es tut gut, dem
eigenen Kind diese Zeit zu schenken und seinen Namen klingen zu las-
sen.
Sie sind herzlich eingeladen zur Feier am Sonntag, 12. Dezember 2021,
um 18.30 Uhr in die Kirche St. Fidelis in Sigmaringen, die Kerzen werden
um 19 Uhr angezündet.
Für die Feier gelten die Hygienekonzepte gemäß der Coronaverordnung
des Landes. Nähere Informationen erhalten Sie unter:  https://www.kath-
sigmaringen.de/ueber-uns/gemeindehaeuser/gemeindehaus-st-fidelis/

Bücherei Mengen
Neue Corona-Verordnung ab 04.12.2021:
Der Besuch der Stadtbücherei Mengen ist nur noch für geimpfte und ge-
nesene Personen mit negativem Schnell- oder PCR-Test möglich.

Besucher, die bereits eine Auffrischungsimpfung erhalten haben
oder deren Vollimmunisierung nicht länger als 6 Monate zurückliegt
benötigen keinen Testnachweis. Kinder unter 6 Jahren sowie Schüle-
rinnen und Schüler bis einschließlich 17 Jahren ebenfalls nicht.
Wer Medienbestellungen abholen, etwas abgeben möchte oder bezahlen
muss, für den entfällt die Nachweispflicht ebenso.
Es besteht weiterhin die Möglichkeit Medien zu bestellen und abzu-
holen (Click&Meet). Über den Online-Katalog gelangt zum vielseitigen
Angebot der Bücherei: Stadtbücherei Mengen >!!!! Willkommen. Wer ver-
stärkt E-Books, digitale Hörbücher, Zeitschriften u.v.m. nutzen möch-
te – die Onleihe SchwAlbE macht es möglich: 
Startseite. Verbund SchwAlbE (onleihe.de).

Neue Corona-Verordnung ab 04.12.2021:
Für alle Kurse und Einzelveranstaltungen gilt seit 4. Dezember der 2G+-
Standard. D.h. auch geimpfte und genesene Personen benötigen zusätz-
lich einen negativen Antigentest.
Wer geboostert ist oder wessen Vollimmunisierung nicht länger als
sechs Monate zurückliegt, ist von der Testpflicht bei 2G-Plus befreit.

Meßkirch Zauber der Sterne
Weihnachtslieder aus aller Welt mit dem Trio „Pariser Flair„
Freitag, den 17.12.2021 um 19.00 Uhr im Festsaal von Schloss Meßkirch
��VORVERKAUF AB SOFORT
Weihnachten ist eine besinnliche Zeit, alles und jeder hält inne und es
leuchten tausend Lichter im Dunkeln...die Zeit der Kerzen, Kugeln, Krän-
ze, Geschichten und Geschenke... Auch wir haben für Sie ein ganz be-
sonderes Präsent. Wir bescheren Ihnen die schönsten Sterne des Uni-
versums: von Zimtsternen über Seesterne, Sterneköche, Sternzeichen,
Sterntaler und Schneesterne, aber auch natürlich Weihnachtssterne und
vieles mehr. Und wir erzählen von dem Zauber dieser einzelnen Sterne,
die - wenn es das Christkind das will - Sie dann das ganze Jahr im Her-
zen begleiten und über Sie wachen werden - bis zum nächsten Weih-
nachtsfest. 
Wir schmücken damit einen ganz und gar völlig ungewöhnlichen Weih-
nachtsbaum und hoffen, dass ganz zum Schluss gar Sterne in Ihren Au-
gen glänzen mögen. Musikalisch untermalen Andrea Chudak (Sopran),
Marie Giroux (Mezzosopran und Querflöte) und Jenny Schäuffelen (Kla-
vier) diese Sternstunden mit lieblichen Weihnachtsklassikern aus aller
Welt wie unter anderen Drei Haselnüsse für Aschbrödel, Joy to the world
von Händel, aber auch Jingle Bells, Cantique de NoÎl oder der italienische
Klassiker Tu scendi delle Stelle. 
Und mit diesen festlichen Klängen werden Sie - hoffentlich - dem Zauber
der Sterne verfallen... 
Karten sind ab sofort zum ermäßigtem Vorverkaufspreis von 16 Euro
(Abendkasse 18 Euro) in der Tourist-Information erhältlich. Für Schüler
und Studenten gibt es vergünstigte Tickets zum Preis von 5 Euro. Das
Konzert findet unter den Vorgaben der 2G-Regel statt, das heißt, Kon-
zertbesucher müssen eine Corona-Impfung oder eine Genesung nach-
weisen können. Einlass ist um 18 Uhr, das Konzert beginnt um 19 Uhr.

Kunst und Kultur Sigmaringen
Swingende Weihnacht mit der Bigband Skyline
Sonntag, 19.12.2021, 18:00 Uhr in der Stadthalle Sigmaringen
Karten erhältlich bei:
KuKu: 07571-13081 oder EMail: kunst-und-kultur@t-online.de
Buchhandlung Rabe: 07571-52296

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2022 ist
der 01.01.2022.

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten haben, ru-
fen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des
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Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit
der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind
zum 1. Februar 2022 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:     
Pferde 
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen Lan-
desverband gemeldet)

Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und
Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und
Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangengehaltene Wildtiere (z.B.
Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen bei-
tragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirt-
schaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden ist im-
mer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tier-
haltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.

Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stich-
tagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2022 an HIT zu
melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung
an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere Informa-
tionen erhalten Sie über das Informationsblatt welches mit dem Mel-
debogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.

Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Die Völ-
kermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein werden von die-
sem an einen der beiden Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker
nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesver-
bände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse
gemeldet werden. 

Ab sofort sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr möglich. Bitte
melden Sie online, oder über den auf dem Meldebogen aufgedruckten
QR-Code oder per Post.

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und
Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über die einzel-
nen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbe-
sitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.)
einsehen.

Telefon: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Krebsberatungsstelle Sigmaringen
Neue Presse-Informationen der Psychosozialen Krebsberatungs-
stelle Sigmaringen
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle in Sigmaringen, Laizer Straße 1,
bleibt für Beratungen geöffnet. Zudem werden Beratungen auch telefo-
nisch und online angeboten. Öffentliche Veranstaltung finden nicht statt.
Vom 03.01.2022 bis 07.01.2022 bleibt die Beratungsstelle geschlossen.
Wir informieren Sie, sobald wieder Veranstaltungen stattfinden können
über unsere Homepage ( www.krebsberatung-sigmaringen.de ) und über
die Presse.
Termine vereinbaren Sie bitte mit dem Sekretariat der Krebsberatungs-
stelle 07571/729645-0. 
Wir wünschen Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit
und alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit für das neue Jahr 2022!  

Energieagentur Ravensburg
In Baden-Württemberg kommt ab 2022 die Photovoltaik-Pflicht
Photovoltaikanlagen liefern klimafreundlichen und günstigen Solarstrom
und sind ein wichtiger Pfeiler für die Energiewende. Deshalb werden sie
bei Neubauten, neuen Parkplätzen und Dachsanierungen im Südwesten
bald Pflicht sein.
Mit der eigenen Photovoltaikanlage auf dem Dach wird man unabhängi-
ger vom öffentlichen Stromversorger und leistet einen lukrativen Beitrag
zur Energie-wende. Der Strom wird vor Ort erzeugt und teilweise selbst
verbraucht, das ent-lastet die Stromnetze. Den anderen Teil des Stroms
können die Anlageneigen-tümer gegen eine Vergütung in das öffentliche
Netz einspeisen.
Wer künftig einen Bauantrag für ein neues Büro-, Verwaltungs- oder
Wohnge-bäude einreicht, muss 60 Prozent der solargeeigneten Dachflä-
che mit Solarmo-dulen belegen. Das gilt auch für Dächer von neuen Park-
plätzen mit mehr als 35 Parkplätzen und ab Januar 2023 für grundlegen-
de Dachsanierungen.

— Auf einen Blick —
Photovoltaikpflicht in Baden-Württemberg
� Ab 1. Januar 2022:

• Neubau von Nichtwohngebäuden (Auslöser ist Einreichung Bauan-
trag)

• Neubau von offenen Parkplätzen mit mehr als 35 Stellplätzen
� Ab 1. Mai 2022: Neubau von Wohngebäuden
� Ab 1. Januar 2023: bei grundlegender Dachsanierung
Genauere Informationen, auch zu Fördermitteln, gibt es hier: Photovoltaik-
Netzwerk Bodensee-Oberschwaben c/o Energieagentur Ravensburg
gGmbH, 0751 – 764 70 70 oder info@energieagentur-ravensburg.de und
unter: www.photovoltaik-bw.de/pv-netzwerk/pv-themen/pv-pflicht-im-
klimaschutzge-setz-bw
Eine ausführliche Pressmitteilung zum Thema finden Sie unter:
www.energieagentur-ravensburg.de/aktuelles

Bankberatungstag der Ludwig-Erhard-Schule 
Sigmaringen
Bankberatungsgespräche unter realistischen Prüfungsbedingungen –
dies war auch dieses Schuljahr Ziel des jährlich an der Ludwig-Erhard-
Schule Sigmaringen stattfindenden Bankberatungstages unter der Pro-
jektleitung der Lehrkräfte Bianca Müller-Gillhart und Nils Birkle.
Am 24. November 2021 versammelten sich Vertreter der ausbildenden
Banken, Schüler*innen der Bankfachklassen im zweiten und dritten Aus-
bildungsjahr (W2BK1 und W3BK1) und Fachlehrer*innen, um gemeinsam
den angehenden Absolvent*innen des dritten Ausbildungsjahres bei der
Prüfungsvorbereitung unter die Arme zu greifen. Abteilungsleiter KBS
Matthias Weber eröffnete den Nachmittag im Foyer der Ludwig-Erhard-
Schule.
In drei Gesprächsrunden wurden von den Kooperationspartnern der Ban-
ken ausgewählte Fälle, d.h. Kundengespräche im Bereich der Wohnbau-
finanzierung oder der Geld- und Vermögensanlage simuliert. Die Ge-
sprächsrunden setzten sich zusammen aus jeweils zwei „Beobachtern“
(Vertreter*innen der Banken sowie Fachlehrer*innen), einem „Berater“
(Schüler*innen der W3BK1) sowie einem „Kunden“ (Schüler*innen des
zweiten Ausbildungsjahres). Nach erfolgreich absolviertem Gespräch er-
hielten die „Berater“ unmittelbar ein fachlich fundiertes Feedback von den
jeweiligen „Beobachtern“. Die „Kunden“ hatten mittels eines Erhebungs-
bogens auch die Möglichkeit, ihrem „Berater“ ein kurzes Feedback zu-
kommen zu lassen.
Am Ende des Tages zeigten sich alle Beteiligten höchst zufrieden, lobten
die gute Zusammenarbeit und sprachen sich einvernehmlich dafür aus,
den Bankberatungstag weiterhin als festen Bestandteil des Schullebens
der Ludwig-Erhard-Schule Sigmaringen fortzuführen.

Kreisjugendring Sigmaringen
Am 05. Dezember 2021 war der „Internationale Tag des Ehrenamtes“. Das
ehrenamtliche Engagement und dessen Anerkennung sind Ziel dieses
Gedenk- und Aktionstages, den es seit 1986 gibt, als er von den Verein-
ten Nationen (UN) beschlossen wurde. Im Landkreis Sigmaringen wird mit
der Aktion „Du bist Gold wert“ des „Netzwerk Ehrenamt“ darauf aufmerk-
sam gemacht.
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Die ehrenamtliche Arbeit, die kreisweit in den verschiedensten Bereichen
meist völlig unauffällig und ohne großes Aufheben in vielen Bereichen ge-
leistet wird, soll dabei im Mittelpunkt stehen. Dies gilt insbesondere in
solch schweren Zeiten wie der Jetzigen, in der zwischen aktiven Phasen
und völligem Verbot nur wenige Wochen oder Tage liegen können. Das
zehrt an der Motivation der Ehrenamtlichen, nicht wenige kehren ihrer Tä-
tigkeit den Rücken wenn mehrmals aufwändig geplante Aktionen, Frei-
zeiten oder Events kurzfristig wieder abgesagt werden müssen.

Umso wichtiger die Rückschau auf einen aus ehrenamtlicher Sicht sehr
aktiven Sommer.

In der Jugendarbeit fanden trotz hoher Corona-Auflagen erstaunlich vie-
le Veranstaltungen statt. Beim Landkreis gingen 48 Zuschussanträge für
Ferienmaßnahmen ein. Das ist zwar weit weniger als normal, aber fast al-
le diese Veranstaltungen konnten wegen Corona nicht von langer Hand
geplant werden, sondern mussten sehr spontan umgesetzt werden. Die
Reaktionen von Kindern und Eltern waren entsprechend: „Unseren Kin-
dern hat es super gefallen. Vielen Dank für das tolle Programm, fürs küm-
mern und da sein“ zitiert Julia Schnurr von der evangelischen Jugend die
Mutter einer Teilnehmerin oder „vielen herzlichen Dank, dass Sie und al-
le Mitwirkenden dieses Zeltlager für unsere Kinder ermöglicht haben, da-
für sind wir allen sehr dankbar“

Nach und nach konnten (nicht nur) in der katholischen Jugendarbeit die
„klassische“ Gruppenstunden wieder unter nahezu normalen Bedingun-
gen stattfinden. Durch die klaren Regelungen der „Coronaverordnung
Kinder- und Jugendarbeit“ konnte so ein kleines Stück Normalität für Kin-
der und Jugendliche wiederhergestellt werden. „Für Kinder und Jugend-
liche sind eineinhalb oder zwei Jahre eine unglaublich lange Zeit!“, meint
Dekanatsjugendreferentin Ottilie Bitschnau. „Was man in diesem Alter an
Erfahrungen, Erlebnissen und Erinnerungen verpasst, ist eigentlich so gut
wie nicht wieder aufholbar.“ 

Aus diesem Grund haben sich viele ehrenamtliche Gruppenverantwortli-
che in den Gemeinden vor Ort ganz bewusst und mitunter begleitet von
zahlreichen kritischen Anmerkungen von innen und außen dazu ent-
schieden, im Sommer auch Ferienlager anzubieten. Dabei haben die Ju-
gendleiterinnen und Jugendleiter sowohl auf lokale Erfordernisse, die Be-
dürfnisse ihrer Gruppenkinder und nicht zuletzt auch auf das aktuelle In-
fektionsgeschehen in beispielloser Weise reagiert: So wurden in den
unterschiedlichen Gemeinden ganz verschiedene Modelle gefahren, die
auch im Zuge der Planungen laufend an aktuelle Entwicklungen ange-
passt werden mussten. Sei es mit Übernachtung oder ohne, mit Catering
durch externe Versorger oder mit Kochen am Lagerfeuer und tatsächlich
auch als Modelle mit tageweiser Betreuung in ferienspielähnlichen Ange-
boten mit wechselnden Anmeldezahlen. Alles in allem hatten die Leiterin-
nen und Leiter dabei immer die jeweils aktuelle Corona-Verordnung im
Blick und waren mit einer ordentlichen Portion Verantwortungsbewusst-
sein unterwegs. „Ein Riesen-Aufwand! – Der sich für die Jugendarbeit an
sich, vor allem aber für die Kinder und Jugendlichen rückblickend mehr
als gelohnt hat“ fasst Steffi Birkle von der katholischen Jugend zusammen.
Dass es trotz Pandemie doch noch zu vielen guten und wichtigen Ange-
boten für Kinder und Jugendliche in diesem Sommer kam ist vor allem den
vielen Ehrenamtlichen zu verdanken, die mit großem Einsatz dafür ge-
sorgt haben, ein Stück Normalität wiederherzustellen. „Das verdient gro-
ßen Respekt und den Dank von Kindern, Eltern und den politisch Verant-
wortlichen“ so die Bildungsreferentin des Kreisjugendrings, Anni Kramer.
Die ehrenamtliche Arbeit in der Flüchtlingshilfe beim Caritasverband Sig-
maringen war nie zum Erliegen gekommen. Angebote, die in Einzelbe-
treuung stattfinden konnten, wie z.B. Sprachpatenschaften, Lernhilfen
oder Unterstützung von Familien oder Einzelpersonen, konnten kontinu-
ierlich weitergeführt werden. „Die hilfesuchenden Menschen waren sehr
froh und dankbar über diese wichtige Stütze und darüber, jemanden an
ihrer Seite zu wissen“ berichtet Manuela Friedrich von der Flüchtlingshil-
fe. Über die Internetseite www.asylnetz-sigmaringen.de meldeten sich
auch über den Sommer hinweg immer wieder neue Ehrenamtliche die sich
für das Zusammenleben in unserer Gesellschaft einsetzen und hilfesu-
chende Menschen unterstützen möchten. 

Das Logo „Du bist Gold wert“ ist inzwischen zur Marke im Landkreis ge-
worden. In fast allen Städten und Gemeinden ist das Logo anzutreffen, in
der Kreisstadt hing es wochenlang als großes Banner an den Stadtein-
gängen.

Pflegefamilien gesucht!
„Du bist meine allerliebste Mama“ sagt Stefan (4 Jahre), und drückt sei-
ner Mutter einen dicken Kuss auf die Wange. Die junge Frau drückt ihren
Sohn noch einmal an sich und gibt ihn dann seiner Pflegemutter auf den
Arm. Die Frauen verabschieden sich. Stefan winkt seiner Mama Sandra
hinterher und steigt mit Mama Tina ins Auto.  

Später, beim zu Bett gehen betrachtet Stefan sein großes, buntes Fami-
lienplakat. Er zählt nacheinander alle Personen auf, die ihn dort aus den
aufgeklebten Bildern heraus anschauen. „Meine Mama Sandra und mei-
ne Mama Tina, mein Papa Tim und mein Papa Kemal, meine Oma Susi,
mein Bruder Tino...“ Seine Pflegemutter streicht ihm über den Kopf und
die beiden erzählen sich noch einmal von dem schönen Besuch der leib-
lichen Mutter heute. Stefan schläft zufrieden ein. Am nächsten Tag erzählt
er stolz im Kindergarten, dass er zwei Mamas und zwei Papas hat.

So wie Stefan geht es vielen Kindern in unserem Landkreis. Sie können
aus verschiedenen Gründen nicht bei ihren leiblichen Eltern leben und
sind darauf angewiesen, dass es engagierte, liebevolle und offene Men-
schen gibt, die Pflegekinder bei sich aufnehmen. 

Wir sind ständig auf der Suche nach Familien, Paaren und alleinstehen-
den Personen, die einem Kind mit seiner Familie helfen wollen. Wenn Sie
sich angesprochen fühlen und sich über die Aufnahme eines Pflegekin-
des informieren möchten, dann melden Sie sich beim Pflegekinderdienst
des Landratsamtes Sigmaringen. www.pkd-sig.de

Ansprechpartner ist Tobias Conzelmann, Tel. 07571 102-4235, E-Mail:
tobias.conzelmann@lrasig.de

Netze BW 
E-Autos zuhause laden - Tipps zur heimischen 
Ladestation
Immer mehr Menschen in Baden-Württemberg planen, ein Elektroauto zu
kaufen. Dabei wirft vor allem das Laden zuhause viele Fragen auf. Das be-
trifft sowohl das Anmelden als auch das Installieren der Ladestation. Hier-
zu hat die Netze BW GmbH nützliche Informationen zusammengestellt:

Auf der sicheren Seite: Beim Einbau auf Profis setzen
Bürgerinnen und Bürger, die eine Wallbox bei sich installieren wollen, soll-
ten sich als erstes an einen Elektroinstallateur ihrer Wahl wenden, da nur
dieser die Elektroinstallation des Gebäudes kennt bzw. einschätzen kann.
Er berät auch, welche Ladeinfrastruktur für die individuellen Anforderun-
gen passend wäre. Zusätzlich kümmert er sich um die Schnittstelle zum
örtlichen Netzbetreiber bzw. Energieversorger.

Wallbox: Mehr Sicherheit, weniger Ladeverluste
In aller Regel sind weder die gängigen Haushalts- oder Schuko-Steckdo-
sen (230 V) noch die Elektroinstallation dahinter darauf ausgelegt, über
mehrere Stunden so viel Leistung abgeben zu müssen, wie für das Laden
des Elektroautos benötigt wird. Hier bieten Wallboxen mehr Sicherheit,
sind sparsamer und ermöglichen – bei optionaler Installation eines sepa-
raten Stromzählers - die individuelle Auswahl eines Stromanbieters. Zu-
dem ist mit Wallboxen ein Lademanagement möglich, das den bestehen-
den Netzanschluss durch eine intelligente Steuerung optimal ausnutzt.

Ladestation anmelden
Für die Netzbetreiber ist es wichtig zu wissen, wie sich die Anforderungen
ans Stromnetz durch das vermehrte Laden von E-Fahrzeugen entwickeln.
Wenn die Ladestation eingebaut wird, muss sie daher beim zuständigen
Netzbetreiber gemeldet werden. Für viele Kommunen in Baden-Württem-
berg ist das die Netze BW. Sie prüft vorab, ob der Netzanschluss entspre-
chend der höheren Leistungsanforderung ertüchtigt werden muss. In man-
chen Fällen ist darüber hinaus eine Verstärkung des Stromnetzes notwen-
dig. Übrigens: Ladeeinrichtungen mit einer Anschlussleistung bis ein-
schließlich 12 kW sind meldepflichtig, bei Ladeeinrichtung mit einer Leistung
von mehr als 12 kW gilt eine Anmelde- und Genehmigungspflicht.

Weitere Informationen und Hinweise sind auch auf der Homepage der
Netze BW zu finden.
Dort kann man zudem die Wallbox fürs E-Auto online anmelden als auch
mit Hilfe einer Onlinesuche einen geeigneten Elektroinstallateur aus der
Region finden.

www.netze-bw.de/netzanschluss/elektromobilitaet-zuhause
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